


  Ingrid Kirsch, Prüm

  Annette Schalz, Gondelsheim
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 Leiden Sie unter kalten Händen oder kalten Fü-
ßen, egal ob Sommer oder Winter? Können Sie nur 
noch kurze Wegstrecken zurücklegen und müssen 
dann stehenbleiben, weil die Beine schmerzen? Bei 
beiden Symptomen  kann es sich um Verengungen 
der kleineren Gefäße des Unterschenkels und der 
Füße handeln. Eine Mangeldurchblutung und so-
mit Sauerstoffunterversorgung des Gewebes kann 
Schmerzen und Gefühlsstörungen der Beine und 
Füße mit sich bringen. Warme Wollsocken, Wech-
selduschen, Saunagänge und Fußgymnastik sind 
meist nicht von langfristigem Erfolg und helfen nur 
kurzfristig. Hier sollte die Ursache  ausfindig gemacht 
werden. Schilddrüsen- oder Nervenstörungen, Arte-
riosklerose und Diabetes müssen ausgeschlossen 
werden sowie der Blutdruck kontrolliert und das 
Rauchen gestoppt werden. Des weiteren können 
aber auch Schmerzen beim Bergaufgehen oder 
beim Heben von Lasten, Schwindel oder Schmer-
zen im Brustkorb, Rücken, Hals oder Oberbauch auf 
Durchblutungsstörungen hinweisen. Durch die feh-
lende Sauerstoffsättigung kommt es zum Aufschrei 
des Gewebes, nämlich zu Schmerzen. Im schlimms-
ten Fall kann es sogar zum Untergang des Gewebes 
kommen, also zum Infarkt oder zum Absterben, so-
dass eine Amputation unumgänglich werden kann. 
Beugen Sie vor oder schaffen Sie Abhilfe und versor-
gen Sie Ihr Gewebe wieder mit ausreichend Sauer-
stoff. Eine Sauerstoffgabe, direkt ins Blut verabreicht, 
Oxyvenierung genannt, kann helfen. Damit kann ihr 
Gewebe wieder mit ausreichend Sauerstoff versorgt 
werden und somit die Beschwerden deutlich ver-
bessert werden. Schnell merken Sie, dass Sie wieder 
längere Wegstrecken zurücklegen können und sich 
insgesamt fitter fühlen. Auch Mikronährstoffräuber 
sollten aufgedeckt und durch vorübergehend orale 
Ergänzung eliminiert werden. 

Damit Sie zukünftig ganzjährlich keine kalten 
Hände und Füße mehr haben und keine gravie-
renden Folgen fürchten müssen, berate ich Sie 
gerne umfassend dazu oder sprechen 
Sie mit Ihren Arzt. 

Ihre Sonja Streit

: Durchblutungsstörungen
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Naturheilpraxis Badem 
Zur Kunn 4, 54657 Badem
Tel.: 06563/8000
www.naturheilpraxis-badem.de

Sie gründeten 2007 den Verein 
„Ein Geschenk für Kinder“

„Wenn die Kinder strahlen, 
dann strahlen wir mit.“

 „Als unsere Tochter noch klein war, 
merkten wir, dass es vielen Kindern 
nicht so gut geht wie unseren“, erinnert 
sich Annette Schalz. Deshalb gründeten 
sie und ihr Mann Jürgen gemeinsam mit 
Ingrid und Frank Kirsch 2007 den Verein 
„Ein Geschenk für Kinder“. Mittlerweile 
sind sie bekannt. „Wir geben kein Geld, 
sondern kaufen notwendige Kleidung 
oder Spielsachen“, sagt Annette Schalz. 
Obwohl häufig beide Eltern berufstätig 
sind, reiche das Geld nicht. Besonders 
schwer haben es alleinerziehende Müt-
ter. Die Kontakte kommen in Zusam-
menarbeit mit der Tafel, Kitas, Schulen 
und anderen Organisationen zustande. 
„Die Kinder sind so unglaublich dank-
bar“, sagt Ingrid Kirsch. Der Verein orga-
nisiert Ausflüge, Spielenachmittage, Ba-
steln oder Backen. Unvergesslich für die 
Kinder ist das jährliche Weihnachtsevent 
mit großer Geschenkeausgabe. „Letztes 
Jahr waren es über 140 Geschenke, die 
wir meistens vor Ort kaufen und größ-
tenteils auch noch selber einpacken. Das 
ist zwar viel Arbeit, macht aber Spaß“, sa-
gen beide mit einem Lachen. 

Samstag, 14. Dezember 2019
Weihnachtsevent in der Karolingerhalle 
Prüm

Spenden und weitere Infos unter:
www.ein-geschenk-fuer-kinder.de
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Michael Helbach, Irrel

Ehrenamtlicher Koordinator im Caritashaus der 
Begegnung in Irrel

„Menschliche Begegnung ist 
das Wichtigste im Leben“

 „Engel und Helden sind die 30 Mit-
arbeiter/innen, die teilweise seit 1997 
dabei sind und 2018 mit dem Brü-
ckenpreis des Landes Rheinland-Pfalz 
ausgezeichnet wurden,“ sagt Michael 
Helbach, ehrenamtlicher Koordinator 
des Caritashauses, mit einem Lachen. 
Nach einem Seminar zum Dorfberater 
hatte der 72-jährige eine Vision im Kopf: 
Die Bewohner von Irrel sollen sich be-
gegnen. Damit das Caritashaus der Be-
gegnung nicht schließen musste, über-

 Es gibt viele Menschen in unserer Gesellschaft, die nicht mehr wegzuden-
ken sind: ehrenamtliche Mitarbeiter, Kollegen oder Menschen, die ein Schicksal 
besonders gut meistern. Wir alle können von ihnen lernen. Lebenssituationen 
und ehrenamtliche Arbeit geben neue Impulse und interessante Kontakte. 

SIE
sind gefragt!

Wenn Sie einen Engel oder Helden in Ihrem 
Bekanntenkreis kennen, schreiben Sie uns! 
verlag@egomagazin.de,  Tel. 06561 940 900

Berthold Fochs, Rittersdorf

„Ich bin ein menschlicher 
Geistlicher und ein 
geistlicher Mensch“

 Die Nähe zu den Bürgern liegt  
Pfarrer Berthold Fochs am Herzen. 
Deshalb realisierte er 2018 den beson-
deren Wunsch der Oberweiser Karne-
valisten, einen Fastnachtsgottesdienst 
zu gestalten. In bunten Kostümen, ras-
selnden Karnevalsorden und rotwei-
ßen Garden wurde gelacht, geschun-
kelt, gesungen und gebetet. Seine Büt-
tenpredigt beinhaltete aktuelle Bege-
benheiten und Weltpolitik. Die Leute 
waren begeistert, so dass gleich dieses 
Jahr wieder ein Fastnachtsgottesdienst 
stattfand. „Ich möchte zu den Leuten 
gehen und nicht warten, bis die Leu-
te zu mir kommen“, erklärt Fochs, der 
ursprünglich aus Wincheringen an der 
Obermosel kommt. Seine Aufgaben 
als Pfarrer sind vielfältig: Gottesdienste, 
Hauskommunionen, Seelsorge, Religi-
onsunterricht und viel Verwaltungs-
arbeit. „Ohne meine Mitarbeiter und 
Ehrenamtlichen würde ich die Arbeit 
gar nicht schaffen“, sagt der 52-jährige. 

Auch in der Dorfgemeinschaft Rit-
tersdorf arbeitet Fochs aktiv mit. So 
kommt er mit den Leuten in Kontakt. 
Da wird aus einem „Hallo wie geht’s?“ 
auch mal ein längeres Gespräch. 

nahm er 2017, gemeinsam mit Andreas 
Dahm, Helga Wagner und Erika Schnei-
der, die ehrenamtliche Leitung des 
Hauses. Mit Projekten wie der „Taschen-
geldbörse“ verdienen junge Menschen 
durch kleine Jobs ein Taschengeld und 
man kommt ins Gespräch. Auch ande-
re Themen wie Online-Banking, Koch-
kurse für Kinder oder Gedächtnistrai-
ning werden angeboten. „Wenn wir in 
Irrel etwas verändern möchten, ist jeder 
einzelne Bürger gefragt,“ sagt Helbach. 
Das Caritashaus der Begegnung ist eine 
Ideenwerkstatt, ein Ort zur Entstehung 
und Förderung von Gesundheit, Le-
bensfreude und vor allem ein Ort der 
Chancen für alle. Die Initiative „Hand-
in-Hand für Irrel“ mit ihren Projekten, 
wie Gemeinschaftsgarten, Café Irreler 
Treff oder grünes Klassenzimmer, arbei-
tet eng mit dem Caritashaus der Begeg-
nung zusammen. Durch diese Initiative 
wurde der Irreler Frischemarkt wieder 
mit Erfolg eingeführt. Ein Naschgarten 
sowie ein Achtsamkeitsweg, in Koope-
ration mit dem Naturpark Südeifel, wer-
den schon bald Wirklichkeit. 
Menschen, die ihr Wissen und ihre 
Ideen weitergeben möchten, gerne mel-
den bei: Caritashaus der Begegnung 
Tel.: 06525-93395-0 
hdb@caritas-westeifel.de 
www.caritas-westeifel.de

Eine starke Region besteht aus starken Persönlichkeiten

w I Bettina Bartzen

Engel & Helden
des Alltags

Seit 2015 leitender Pfarrer der Pfarreien-
gemeinschaft Rittersdorf
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Bilderrätsel
Erkennen Sie diese heimischen Wintervögel?  
Nehmen Sie am Rätsel teil und gewinnen  
Sie Eintrittskarten für den Trierer  
Weihnachtscircus!

1-5. Preis: 
Wir verlosen 5 Pakete à 4 Freikarten für die 
Gala-Premiere des Trierer Weihnachtscircus 
am 22. Dezember 2019 um 19.30 Uhr im 
Trierer Messepark.

Und so geht’s: Schreiben Sie uns eine 
E-Mail mit Ihrer vollständigen Anschrift und 
der Lösung an verlag@egomagazin.de 
Einsendeschluss ist der 12.12. 2019.

Jede vollständig ausgefüllte Einsendung nimmt an der 
Verlosung teil!

Sonderver
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Mach mehr Draus
Ideen für's Bauen und Wohnen

ORDNUNGSSYSTEM NACH MARIE KONDO /  
AUS ALT MACH NEU - VORHER-NACHHER-GESCHICHTE / 
DO IT YOURSELF-TIPP / DÄCHER  U.V.M. 
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Ihre Daten werden selbstverständlich nicht an Dritte  
weitergegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
Die Namen der Gewinner werden auf den ego-Kanälen  
sowie im nächsten Magazin veröffentlicht.
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Aufrollen und hinstellen 
statt falten und über-
einander schichten 
ist ein Merkmal der 
KonMari-Methode: 
Spart Platz und sorgt 
für besseren Überblick.

ENDLICH ORDNUNG!

wNicole Strellen I  Foto: © ArchiVIZ/stock.adobe.com, © anaumenko/stock.adobe.com

:	Aufräumen nach der KonMari-Methode

 Wer kennt es nicht! Im Küchenschrank türmen sich 
Dosen und Deckel, der Kleiderschrank platzt aus allen 
Nähten und überall im Haus stehen hier und da unnüt-
ze Dinge herum.
Wir haben uns umgehört, wie man Herr über all den 
Konsum-Wirrwarr werden kann und sind auf Marie 
Kondo gestoßen.
Laut dem TIME Magazine zählt Marie Kondo zu den 100 
einflussreichsten Menschen der Welt. Jetzt gibt es sogar 
eine Netflix-Serie „Aufräumen mit Marie Kondo“. Das 
war Anlass genug, dass unser ego-Team sich die Auf-
räum-Strategie von ihr einmal genauer ansieht. 
Die 35-jährige Marie Kondo hat einen Bestseller ge-
schrieben, „Magic Cleaning - Wie richtiges Aufräumen 
Ihr Leben verändert“, der in rund ein Dutzend Spra-
chen übersetzt wurde. Die KonMari-Methode ist im 
deutschsprachigen Raum auch unter dem Begriff „Ma-
gic Cleaning“ bekannt - das Rezept dahinter : Ordnung 
macht glücklich, gemäß dem japanischen Sprichwort 
„Die Unordnung im Zimmer entspricht der Unordnung 
im Herzen.“ 
Mit ihren Büchern hat sie bereits Millionen Menschen 
beeinflusst und verändert, nun möchten wir anhand 
eines Beispiels auch unseren ego-Lesern die Methode 
näher bringen:.

1. Kurzzeitig und konsequent nach Kategorien
Man nimmt sich eine Kategorie vor und setzt sich dazu 
ein Zeitlimit. Beispielsweise: eine halbe Stunde „Bücher“, 
eine halbe Stunde die „Schüsseln und Dosen“, eine halbe 
Stunde „Socken“ usw. Wenn man sich den kompletten 
Haushalt auf diese Weise vornimmt, hat 	man innerhalb 
von ein paar Wochen sein Zuhause verändert. 
Man sollte sich auch nie einzelne Zimmer zum Räumen 
vornehmen, denn diese Herangehensweise wird laut 

Kondo nie ein Ende nehmen. Die Organisationsbera-
terin empfiehlt eine Reihenfolge zu beachten: Kleider, 
Bücher, Papiere, Kleinkram, Erinnerungsstücke.	

2.  Beim Aufräumen alle Dinge einer Kategorie 
auf einem Haufen sammeln
Zum Aussortieren werden alle Stücke aus dem Haus 
auf einem Haufen gesammelt – zum Beispiel ausnahms-
los alle Schuhe oder die gesamte Bettwäsche. Die Visu-
alisierung dieses Haufens ist oft ein Schockerlebnis und 
hilft dabei, sich von einigen Teilen zu trennen.

3. In die Hand nehmen
Nun nimmt man jedes Teil in die Hand. Die Entschei-
dung, ob es behalten wird hängt von der Frage ab : 
Macht es mich glücklich, wenn ich diesen Gegenstand 
in die Hand nehme? 
Das Körpergefühl verrät, ob der Gegenstand bleiben 
darf. Ist man verspannt, und zieht der Gegenstand einen 
herunter, kommt er weg. 
Wem Wegschmeißen zu radikal ist, kann funktionstüch-
tige  Gegenstände spenden oder online verkaufen. 
Es geht hier auch nicht darum, sich den Kopf darüber 
zu zerbrechen, was man alles loswerden sollte, sondern 
wichtig ist, sich klar zu werden, was man behalten möch-
te.

4. Platz zuweisen
Jeder Gegenstand, den man behält, bekommt seinen 
Platz zugewiesen und muss dort richtig verstaut werden.

Das ist natürlich nur ein Beispiel aus der vielfältigen Kon-
do-Methode. In ihren Büchern und Kanälen kann man 
alles viel weitreichender erfahren. Aber, das ist ja schon 
mal ein Anfang.  

47Endlich Ordnung!ego N°35/2019Endlich Ordnung!46 ego  N°35/2019



STREIF-Musterhaus Bitburg
Am Dellbach 13 · 54634 Bitburg/Stahl
Ihr STREIF-Bauberater Edgar Keul
Tel: 06593 1238 · www.streif.de/Keul-E

Wir bauen auch Ihr Zuhause!
Jetzt 

besichtigen!

der reine Wohnsinn

ETA PU, 7 bis 15 kW:
Der Pelletskessel fürs wohlig 
warme Einfamilienhaus

•  Höchste Betriebssicherheit 
•  Geräuschlose, energieeffi  ziente Zündung
•  Geringer Platzbedarf
•  Selbstreinigender, patenti erter Drehrost
•  Kann raumluft unabhängig 

betrieben werden
•  CO2 neutral & klimafreundlich
•  Günsti ger Brennstoff 
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Biomasse: 
modernes Heizen 

mit Komfort 
Perfekti on aus Leidenschaft .

Automati sche Entaschung in 
außenliegende Aschebox mit 
langen Entleerintervallen

WAGNER Heizung Lüft ung Sanitär
Inh. Tobias Schütz e.K.
Gartenweg 3 · D-54668 Holsthum
Tel.: 06523 477 · Fax: 06523 1343
E-Mail: info@wagner-holsthum.de
www.wagner-holsthum.de

Einfache Regelung via 
Touchscreen und online 
über Handy, Tablet & Co 
auf www.meinETA.at

 Nutzer von Elektroautos können in 
der Eifel bislang kaum auf öffentliche La-
deeinrichtungen zugreifen. Deshalb ist die 
passende Ladevorrichtung für Zuhause der 
entscheidende Faktor für den Kauf eines 
Elektroautos.

Daher trafen sich die Elektroinnung Westei-
fel und die KFZ-Innung Daun-Prüm im 
Frühjahr zum Gedankenaustausch über die 
E-Mobilität in der Region. Hierzu haben 
die beiden Innungen ein Kooperationsmo-
dell geschaffen, um die Verbraucher optimal 
bedienen zu können. Ein zweitägiges Semi-

nar Mitte September schulte die teilneh-
menden Elektrobetriebe zu Fachbetrieben 
E-Mobilität nach einem Seminarkonzept des 
Zentralverbandes der Deutschen Elektro- 
und Informationstechnischen Handwerke: 
Inhouse 2292. 

Innungsbetriebe wollen die Energiewende 
aktiv mitgestalten. Dafür haben sich elf Teil-
nehmer das nötige Know-how angeeignet. 
Sie können zukunftsfähige Ladestationen 
planen, errichten, warten und prüfen. Er-
kennbar sind diese Unternehmen an dem 
E-Mobilität Fachbetrieb Logo. 

E-mobilität: fachbetriebe der region

wElektroinnung Westeifel IElektroinnung Westeifel, AdobeStock-naypong

            : Initiative der Elektroinnung Westeifel und der KFZ-Innung Daun-Prüm

Antonio Morano (vorne rechts), Dozent 
vom Bildungs- und Technologiezentrum für 
Elektro- und Informationstechnik e.V. aus 
Lauterbach, führte das zweitägige Seminar 
der Elektroinnung Westeifel. 

Weitere Infos unter:

Elektroinnung Westeifel 

Kalvarienberg 1

54595 Prüm 

Tel.: 06551- 960215



Sicherheit und Hightech  
für die Zukunft

: Zehn Jahre Schilz Tortechnik

wAngelika Koch   I Archiv Tortechnik Schilz

 „Wir liefern für jedes Loch das passende 
Tor“, erläutern Thomas und Julia Schilz so 
humorvoll wie zutreffend das, was ihren vor 
zehn Jahren gegründeten Meisterbetrieb 
ausmacht: höchste Kompetenz für Haus- 
und Terrassentüren, für Hof- und Garagen-
tore, für Tore von Industriehallen und Ge-
werbebauten. Immobilienbesitzer und Bau-
herren können sich am neuen Standort „Auf 
Merlick“ (Daimlerstraße 7 in Bitburg) selbst 
in einer 300 Quadratmeter großen Ausstel-
lung ein Bild machen und Anregungen holen, 
welche Lösung für ihren besonderen Bedarf 
die beste ist. Denn das zuvor in Sülm ange-
siedelte Familienunternehmen ist mit neun 
Fachkräften und den Azubis hierhin umge-
zogen. Sich gut aufzustellen für die Zukunft 
und große Kundennähe gehören nämlich zur 
Firmenphilosophie.

Die findet sich auch in den Toren und Türen 
wieder, die Schilz-Tortechnik individuell und 
nach Maß bei bekannten Herstellern ferti-
gen lässt und professionell bei den Kunden 
einbaut. Moderne Bauherren schätzen zum 
Beispiel bequeme Bedienbarkeit über das 
Smartphone. Industriekunden nutzen die 
GSM-Technologie, die es Anwendern be-
stimmter gespeicherter Telefonnummern 

erlaubt, das Tor via Anruf zu öffnen. Immer ist 
ein Höchstmaß an Sicherheit gewährleistet. 
Auch beim Design gilt der Grundsatz, dass 
jeder Bedarf optimal erfüllt werden kann. 
Alle RAL-Farben und verschiedene Oberflä-
chenstrukturen sind zu haben, ebenso eine 
Vielfalt von Materialien – etwa Tore, die mit 
Holz oder Trespa-Platten verkleidet werden 
und sich so architektonisch perfekt in die 
Fassade einfügen.

Aufmaß, Fertigstellung inklusive Antrieb und 
Montage sowie jährliche Wartung sind bei 
Schilz-Tortechnik in den Händen versier-
ter Profis. Zur engagierten Kunden- und 
Dienstleistungsorientierung gehört auch die 
Vermietung von Geräten und Arbeitsbüh-
nen. Es steht ein Lkw mit Kranaufbau, Ar-
beitskorb, Sauganlage und Transportgestell 
zur Verfügung. Mit ihm können Reparaturen 
und Dacharbeiten bis in dreißig Meter Höhe 
sicher erledigt werden. Er ist zudem ein 
großes Plus zum Beispiel beim Einbau von 
Fenstern und bei Verglasungen, aber auch für 
Umzüge in höhere Etagen.

All das zeigt: Schreinermeister Thomas Schilz 
und sein Team setzen auf bewusste Expansi-
on und Vertiefung von Know-how. Aus den 

kleinen Nebenerwerbs-Anfängen gemein-
sam mit seinem Vater Hermann Schilz ist in-
nerhalb von nur zehn Jahren ein solides mit-
telständisches Unternehmen geworden, das 
für private wie gewerbliche Bauherren zur 
ersten Adresse in Sachen Tortechnik zählt. 
Hoher Komfort, gute Gestaltung, Präzision 
und Sicherheit gehen Hand in Hand. 

KONTAKT

Daimlerstr. 7

54634 Bitburg

Tel.: 0 65 61 - 69 77 10 

www.schilz-tortechnik.de

ANZEIGE
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 Das Festwochenende im Sommer 2019 
zum 10-jährigen Bestehen der HolzWelt 
Kauth in Messerich war ein voller Erfolg.  
 
Alleine am Samstagabend feierten 700 Gäs-
te zusammen mit dem HolzWelt-Team beim 
Konzert der Roxxbusters; am Sonntag ge-
nossen die Besucher den ganzen Tag über 
die Tanz-Darbietungen auf der Bühne und 
die Leckereien an den Food-Trucks.

„Wir waren überwältigt und außerordentlich 
dankbar über den Zuspruch unseres Festes. 
Diese großartige Anerkennung ist ein An-
sporn für uns, auch die nächsten Jahre wieder 
Vollgas zu geben!“, so Frank Kauth.

Bauherren aufgepasst!
Bei der Planung eines Wohnobjektes kom-
men viele Fragen auf: Welchen Bodenbelag 
wähle ich für welchen Raum? Welche Tü-
ren passen zum Gesamtbild des Raumes? 
Welche Terrassenbeläge spenden Gemüt-
lichkeit und werten das Haus auf? Gibt es 
sichere Spielgeräte für die Kinder im Freien? 

Das kompetente Team von HolzWelt-Kauth 
steht mit Rat und Tat zur Seite. 

KONTAKT

Am Gewerbegebiet 8 • 54636 Messerich

Tel.: 0 65 68 - 966 66-0 • www.holzwelt-kauth.de

ANZEIGE

Die HolzWelt sagt DANKE!

Türen
Massiv · Furnier · Dekor

Bodenbeläge
Massiv · Parkett · Vinyl · Laminat · Kork

Decken &Wandgestaltung
Massiv · Echtholz · Dekor

Holz im Garten & Carports
... und vieles mehr!

Wohn(t)räume für Jung und Alt
umgestalten – umbauen – umziehen
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wNicole Strellen I  Kerstin Stedem-Braun

Welche Dachform soll‘s sein? 
Eine von vielen Entscheidungen, die ein Bauherr treffen muss. 

Das Bild eines Hauses wird geprägt durch die Eindeckung, aber auch ganz entscheidend durch die 
Dachform. Die Optik sollte allerdings nicht das einzige Entscheidungskriterium sein, denn auch die 
spätere Nutzung spielt eine Rolle. In manchen Orten ist im Bebauungsplan auch schon eine be-
stimmte Dachform festgelegt, Bauherren sollten sich auf jeden Fall vorher diesbezüglich erkundigen.

Informieren über Vor- und Nachteile ist bei Dächern besonders wichtig.  
Hier einige Beispiele:

Das beliebte Satteldach, welches im Vergleich zu anderen eine kostengünstige Variante ist, ist 
gegenüber Witterungsschwankungen sehr beständig. Tageslicht kann allerdings nur durch Einbau 
von Dachfenstern ausreichend einfallen und wenn die Dachneigung zu steil ist, geht Wohnraum 
verloren. Das Mansarddach hat gegenüber anderen Dächern einen entscheidenden Vorteil: Es 
bietet eine fast ebenso gute Raumnutzung wie ein Vollgeschoss. Einer der wesentlichen Vorteile 
eines Pultdachs ist, dass es die Wohnfläche im Haus deutlich weniger einschränkt, als dies bei 
anderen Dachformen der Fall ist. Durch die Konstruktion des Dachs können an drei Hauswänden 
Standardfenster verbaut werden, so sind die Lichtverhältnisse hier deutlich besser. Außerdem ist 
das Pultdach die perfekte Dachform für Photovoltaikanlagen, weil die gesamte Dachfläche dafür 
genutzt werden kann. Der Nachteil: Im Sommer werden die Räume unter einem Pultdach stärker 
aufgeheizt als dies bei anderen Dachformen der Fall ist; daher muss hier extra gut gedämmt werden.

Welche  
„Frisur“ passt zu 

Ihrem Haus?
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Zeigt 

her eure

4 Wände!

Mach mehr draus
:	Carsten Lenz aus Wißmannsdorf hat sich seinen Traum vom Ferienbauernhof erfüllt

Möchtet auch ihr eure Kreativität am und ums Haus zeigen?  
Dann schreibt an verlag@egomagazin.de

wKerstin Stedem-Braun I  Kneppeck Fotografie Köln, Archiv Nengshof

KüchenprofiIhr

mit eigener Schreinerei

 Riesige Auswahl!
 Kompetente Beratung!

 Bester Service!
 Maßanfertigungen durch eigene Schreinerei!

 Möbel  Küchen  Schreinerei

www.thiex.de

KÜCHENCENTER GEICHLINGEN · KÜCHENHAUS PRÜM

Design

Landhaus

Massivholz

Wir planen Ihre Traumküche!

Weiterlesen >> 55Mach mehr drausego  N°35/2019
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Auch dieses mal war unser ego-Team wie-
der auf der Suche nach Objekten, die zu 
unserem ego-Spezial-Motto „Mach mehr 
draus“ passen.

Weit mussten wir nicht fahren – fündig wur-
den wir im kleinen Eifelort Wißmannsdorf in 
der Nähe von Bitburg, welcher idyllisch von 
Wald umgeben an der Prüm liegt. Dort hat 
Carsten Lenz sich seinen Traum von einem 
Ferienbauernhof erfüllt.

Sein Wunsch war es, etwas Individuelles von 
ökologischem Wert zu schaffen und dabei 
das Lebenswerk seiner Eltern weiterzufüh-
ren. Diese renovierten Mitte der 1980er 
Jahre das Geburtshaus von Vater Alfred. 
Hier entdeckte dann auch Carsten Lenz sei-
ne Liebe zu den alten Steinen.
Die Eltern Margit und Alfred waren es 
auch, die 1997 und 2000 bestehende Wirt-
schaftsgebäude mit viel Liebe zu 2 Ferien-
wohnungen und einer Gruppenherberge 
umgestalteten.
Zwischen 2002 und 2008 kaufte er drei 
leerstehende Objekte, die mit Unterstüt-
zung eines Planers aus Oberweis ein neues, 
frisches Gesicht erhielten.

2010 übernahm sein Bruder Benjamin zu-
sammen mit ihm neben seinem im Jahre 
1771 erbauten Elternhaus den dazugehö-
rigen Bauernhof und es wurden weitere 
Renovierungen und Nutzungsänderungen 
vorgenommen.

Weiterlesen >>
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Immobilien
Bitburg

Petersstraße 4 | 54634 Bitburg 
Tel.: +49 6561/94 76 88 8 
Fax: +49 6561/94 76 88 7

Email: pick@pick-immobilien.de 

Unsere aktuellen Angebote finden Sie auf  

www.pick-immobilien.de

Sie möchten 
eine Immobilie 
verkaufen? 

Von der fachgerechten Werter­
mittlung Ihres Hauses bis zum 
Notartermin kümmern wir uns 
um alles. 
Professionelle Immo­
bilienvermarktung auch nach  

Luxemburg - Niederlande - Belgien.

Wir suchen ständig Häuser aller 
Kategorien, Größen und Lagen für 
zahlreiche vorgemerkte Kunden.

Immobilienverkauf ist 
Vertrauenssache!  

Bei uns sind Sie in den besten 
Händen!

Frohe Festtage wünschen
Jeanette & 
Jürgen Pick

Mit einem zarten Hauch voller Goldregen und Weihnachtszauber möchten  
wir uns bei allen Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

für das erfolgreiche Jahr und das entgegengebrachte Vertrauen 
ganz herzlich bedanken.

10 
JaHre

Pick Immobilien

DaNKe! 

ANZEIGE



Heizungswärme und warmes Wasser 
werden großteils per Hackschnitzelanla-
ge erzeugt. Das Holz stammt von einem 
Lieferanten aus dem Nachbarort und aus 
eigenen Wäldern. Nachhaltige Waldbewirt-
schaftung wird dabei allseits groß geschrie-
ben. Zwei Photovoltaikanlagen produzieren 
50.000Kw/h/Jahr grünen Strom aus Sonnen-
energie; der Strom stammt damit überwie-
gend aus regenerativen Quellen.

Unser ego-Team war beeindruckt von der 
Atmosphäre der liebevoll hergerichteten 
Wohnungen.
Wir waren begeistert von der Verän-
derung, der Kreativität und natürlich 
dem Durchhaltevermögen, welches bei 
solchen über Jahre andauernden Re-
novierungsmaßnahmen benötigt wird.  
Wir sagen dankeschön für den Einblick! 

Zeigt 

her eure

4 Wände!

Möchtet auch ihr 
eure Kreativität am und 
ums Haus zeigen? 
Dann schreibt an 
verlag@egomagazin.de

>> Nach und nach ist der Hof im wahrs-
ten Sinne des Wortes organisch gewachsen.  

So entstanden im Laufe der Jahre mit gro-
ßem Einsatz und Liebe zum Detail neun 
verschiedene Ferienwohneinheiten. Was 
alle Wohnungen verbindet, ist die gelungene 
Kombination aus modernen Einrichtungs-
elementen und historischer Bausubstanz. 
Sichtbare Holzbalken, massive alte originale 
Eifeler Bauernmöbel stehen in lichtdurchflu-
teten, großzügig und offen gestalteten Räu-
men. Das ist wahre Eifeler Gemütlichkeit, die 
auch die zum Teil weit angereisten Gäste zu 
schätzen wissen.

Ein besonderer Reiz: Jedes der Gebäu-
de hat seine eigene Geschichte: So ist die 
Herberge aus dem ehemaligen Kuhstall 
entstanden; aus dem ehemaligen Backhaus 
und dem Kornspeicher entstanden weitere 
Ferienwohnungen. Es ist schon ein besonde-
res Gefühl, inmitten 250 Jahre alter Bruch-
steinmauern zu wohnen. Drei der Häuser 
sind sogar denkmalgeschützt. Wenn Häuser 
sprechen könnten...

Bei allen Umbau-, Renovierungs- und War-
tungsarbeiten legt Carsten Lenz großen 
Wert darauf, möglichst wenig Chemie ein-
zusetzen und vorwiegend mineralische Bau-
stoffe sowie Holz und Holzwerkstoffe zu 
verwenden.
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w  I Kreissparkasse Bitburg-Prüm

Gerade bei der Baufinanzierung kommt es 
darauf an, eine individuelle Lösung zu finden. 
Welche Immobilienfinanzierung für Sie ideal 
ist, hängt von vielen Faktoren ab. Vom Eigen-
kapital bis zur sinnvollen Höhe der monatli-
chen Kreditrate. Von der Eigenleistung bis zur 
Verfügbarkeit öffentlicher Fördermittel. 

Mit einer Baufinanzierung der Sparkasse 
können Sie eine Immobilie bauen, kaufen 
oder modernisieren.  Derzeit sind die Zins-
sätze für Bauprojekte sehr günstig. 

„Die Finanzierung planen wir von heute bis 
zum letzten Tag durch“, erläutert Stephan 
Serwe, Baufinanzierungsberater der Kreis-
sparkasse Bitburg-Prüm. 
„Am Ende muss immer eine gute, nachhal-
tige Rate entstehen. Sie wird viele Jahre ein 
fester Bestandteil der Fixkosten sein. Dessen 
muss man sich bewusst sein und schon im 
Vorfeld die Kosten für Urlaub, Altersvorsor-
ge und Versicherungen zur Immobilie bei 
der Festlegung der Rate berücksichtigen“, rät 
Stephan Serwe. 

„Grundsätzlich gilt: Je besser die Finanzierung 
durchdacht ist, desto mehr Sicherheit gibt es 
bei den Raten.“

Kreissparkasse Bitburg-Prüm ausge-
zeichnet! 
Qualität und Kompetenz haben in Bitburg 
für Beratungen bei Baufinanzierungen eine 
Top-Adresse: Die Kreissparkasse Bitburg-
Prüm hat von unabhängigen Bankentestern 
des Deutschen Instituts für Bankentests 
GmbH ein „Sehr gut“ als Bestnote erhalten 
und wurde als Testsieger mit dem Siegel der 
renommierten Zeitschrift „DIE WELT“ aus-
gezeichnet.

„Kundenorientierung und die kontinuierliche 
Verbesserung unserer angebotenen Servi-
ces stehen bei uns ständig im Fokus. Daher 
sind wir sehr stolz auf unsere Mitarbeiter. 
Sie überzeugten die Tester mit einer be-
darfsgerechten Beratung.“, freut sich Rainer  
Nickels,  Vorstandsmitglied der Kreissparkas-
se Bitburg-Prüm.

Die Untersuchungen der Beratungsquali-
tät bei Banken und Sparkassen sollen dem 
Bürger eine realistische und hochwertige 
Orientierungshilfe bei der Wahl der Bank-
verbindung für Baufinanzierungen sein. Für 
die Durchführung objektiver, neutraler und 
kompetenter Tests ist das Deutsche Insti-
tut für Bankentests GmbH Lizenzpartner 

von DIE WELT. Die zurzeit noch anhaltend  
niedrigen Zinsen für Baufinanzierungen sind 
oft ausschlaggebend sich den Traum von 
den eigenen vier Wänden (Wohneigentum) 
erfüllen zu können. Wichtig ist dabei eine 
qualifizierte Beratung, die insbesondere Si-
cherheit und günstige Zinsen für die gesamte 
Darlehenszeit bietet. Die Finanzierung eines 
Haustraums oder der Traumwohnung muss 
zudem auch Sonderkreditprogramme des 
Staates und des Landes berücksichtigen, um 
das beste Ergebnis für den Kunden bieten zu 
können. Das bietet die Kreissparkasse Bit-
burg-Prüm. Bestätigt durch Brief und Siegel.

Sie haben Fragen? Nehmen Sie einfach Kon-
takt auf und vereinbaren Sie einen Termin 
für eine Beratung bei der Kreissparkasse 
Bitburg-Prüm.  

: Gemeinsam mit der Kreissparkasse Bitburg-Prüm zur passenden Baufinanzierung.

ANZEIGE

Immobilienfinanzierung ist  
mehr als Zins und Tilgung.

KONTAKT

Trierer Str. 46 / 54634 Bitburg

Tel.: 0 65 61 - 160 

E-Mail: mailbox@kskbitburg-pruem.de 

www.kskbitburg-pruem.de/termin

Kreissparkasse 
Bitburg-Prüm

Kreissparkasse Bitburg-Prüm60 ego  N°35/2019

Zum Familienglück  
gehören vier Wände.
Trau’s dir zu. Mit einer planbaren und zinssicheren  
Finanzierung.

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

* ab Zuteilung bei einer beispielhaften Bausparsumme von 20.000 € im Tarif Niedrigzins. 
Mtl. Zins- und Tilgungsbeitrag 140 €. Es fällt eine Abschlussgebühr in Höhe von 320 €  
sowie ein Jahresentgelt von 15 € in der Sparphase an. Darlehensgeber: LBS Südwest,  
Jägerstraße 36, 70174 Stuttgart.

NEU: Günstiges LBS-Baugeld ab

1,00 %
Fester Sollzins

1,45 %*
Effektiver Jahreszins

LBS-Bezirksdirektion Bitburg, Trierer Straße 4,
Telefon 06561 971100, LBS.Bitburg@LBS-SW.de

Ihr Team der Beratungsstelle Bitburg:

Bezirksdirektor
Bernd Schneider

Bezirksleiterin
Marita Lotze

Bezirksleiterin
Manuela Gillenkirch

Bezirksleiterin
Sandra Falk

Gefällt 21 Mal

VOR 5 TAGEN

pschnieder #BauenWohnenLeben #berlin 

#bundestag #cducsu #cducsubt #eifel #eifelturm

pschnieder

Mit der energetischen Gebäudesanierung machen Eigenheimbesit­
zer nicht nur etwas für das Klima, sondern sparen auch Geld. Wir 
 wollen die energetische Gebäudesanierung in Zukunft noch stärker 
fördern: steuerlich oder durch Zuschüsse der KfW. 
Mehr dazu: https://cducsu.cc/BauenWohnenLeben

Wichtige Infos für Bauherren 
findet man auch auf Social Media Kanälen 
wie zum Beispiel hier:

10
Winter-Rabatt

Auf unser 
gesamtes Sortiment!

LUXFEN GmbH | Auf Risch 16
54636 Fließem 
Tel. 0 65 69-96 22 2-0
www.luxfen.com

Ob Fenster, Haustüren, Garagentore oder Sonnenschutz: 
Profitieren Sie von unserer unschlagbaren Winter-Rabatt-Aktion. 
Aktions-Zeitraum: Gültig für Aufträge, die bis zum 29.02.2020 
aufgemessen und bis 31.03.2020 montiert werden können.

Winter-Rabatt wird gewährt bei Aufmaß und Bestellung bis 29.2.2020 sowie Montage bis 31.3.2020

Sie senken mit neuen Fenstern deutlich Ihre Heizkosten 
Sie verringern gleichzeitig Ihren CO2-Ausstoß 
Sie sichern sich staatliche Zuschüsse bei energetischer Sanierung 
Sie machen Schluss mit unangenehmer Zugluft durch undichte Fenster
Sie verschönern die Optik Ihres Hauses sowie der Wohnräume 
Sie erhöhen die Einbruch-Sicherheit Ihres Zuhauses
Sie profitieren von unserem Winter-Rabatt im Aktionszeitraum 

Jetzt Winter-Rabatt sichern! 
Mehr Infos: www.luxfen.com

%

%
%

% %

*Aktion gilt nicht für 
Gewerbekunden und 
Wiederverkäufer



Gewerbegebiet 9
54675 Mettendorf
Tel.: 06522/93000

www.bohl-metall.de

VinTaGe-sTyle 
für innen 
und aussen
: Treppen von ganz einfach bis zum 
Kunstwerk. skulpturen, Briefkästen, 
Tore, Hausnummern, Zäune...
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D - 54636 Meckel
Neues Wohngebiet „Wieschen“

2M 
BAUWERK
Projektentwicklung

Ihre Ansprechpartner:
Klaus und Marita Mayer
+49 (0) 65 62 / 62 13 00 – 0
www.2m-bauwerk.de

Nur noch zehn

Grundstücke frei!

Neues Wohngebiet  „Wieschen“ in Meckel

2M BAUWERK erschließt ab Herbst 2019 insgesamt 25 Baugrundstücke 
in den Größen 600 – 1.100 m². Für jeden Geschmack etwas: Platz genug 
für exklusives und besonderes Wohnen. Sie haben sowohl die direkte 
Anbindung in den Ort als auch den Ortsrandcharakter.

Unsere Zielsetzung: ein besonderes Konzept “Bauen und Leben auf 
dem Land attraktiv gestalten“. Erfahren Sie weitere Details unter 
www.2m-bauwerk.de oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf gute 
Nachbarn in unserem eigenen Projekt und für die Ortsgemeinde 
Meckel. Wohlfühlwohnen für die ganze Familie!

Schnelle Verkehrsanbindungen: zur B51/2 km nach Bitburg/10 km, 
nach Irrel/12 km, nach Echternach/15 km. Autobahnzufahrt Luxemburg 
20 Autominuten, Kindergarten bzw. Schule in Wolsfeld/4 km. Ein gutes 
soziales Versorgungsangebot (Ärzte, Apotheken, Polizei, Feuerwehr, 
Altenp� egeheim oder Einkaufsmöglichkeiten) in 10 Autominuten. 

Besuchen sie uns
Donnerstag: 15-18 Uhr und Samstag: 13-16 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung

Beratung vor Ort? Dann gleich anrufen!  
Tel.: 0 65 75 / 90 17 71 

PLAMecO-Fachbetrieb 
Schmitz & Nebauer Deckensysteme
Zur Tuchbleich 17, 54534 Großlittgen
www.plameco.de

neue (T)RAuMdecke
mit Beleuchtung nach Wunsch!



Fibo – die Zukunft
in Bad und Küche
Mit den modernen Wandpaneelen von 
Fibo setzen Sie einzigartige Akzente in Ihrem 
Zuhause. Kostengünstig, nachhaltig, 
fugenlos, hygienisch und schnell 
montiert, dank patentiertem 
„Aqualock“-System – besser 
als jede Fliese.

Senden Sie Ihre Anfragen an inoart@becher.de

BECHER GmbH & Co. KG 
Südring 14 · 54634 Bitburg
Tel. 06561 9696-0
bitburg@becher.de
Mo. – Fr. 7 bis 17 Uhr
Sa. nach Terminvereinbarung
www.becher-holz.de

Weitere Infos unter: 
www.becher-holz.de 
/fibo-broschuere

om

NEU & exklusiv bei BECHER!

ENERGIETIPP: WÄRMEDÄMMUNG 
: Werden die berechneten Einsparungen erreicht?

wVerbraucherzentrale  I©Ingo Bartussek/stock.adobe.com

HINTERGRUND UND BERATUNG:

Wärmedämmung funktioniert; das ist in Forschung und 
Praxis längst bewiesen. Um den Einfluss der Dämm-
maßnahmen auf den Gesamtenergiebedarf für ein 
bestimmtes Gebäude zu berechnen, muss ein Energie-
berater sämtliche Gebäudedaten erfassen. Dabei wird 
zunächst der Energiebedarf der Ausgangssituation be-
rechnet. Dieser sollte mit den vorliegenden Energiever-
brauchswerten abgeglichen werden. 

Neben den technischen Daten der Gebäudehülle und 
der Heizungsanlage sollten auch das Verhalten der Be-
wohner sowie die örtlichen klimatischen Bedingungen 
in die Berechnung einfließen. Wenn die Ausgangssitua-
tion realistisch abgebildet ist, lässt sich die Auswirkung 
einer Dämmmaßnahme gut ermitteln. 

Um Einsparprognosen zu berechnen, müssen Energie-
berater sehr sorgfältig bei den Berechnungen vorgehen 
und Erfahrung mitbringen. 

Sie sollten auch berücksichtigen, dass die mittlere 
Raumtemperatur in rundum gedämmten Häusern in 
der Regel höher ist als in ungedämmten Häusern. Wird 
das vernachlässigt, werden die Einsparungen oft über-
schätzt. 

Auch bei der Ausführung von Dämmmaßnahmen kann 
es zu Fehlern kommen, die dazu führen, dass Einspa-
rungen geringer ausfallen als prognostiziert. Daher ist 
eine Baubegleitung zur Qualitätssicherung durch einen 
Energieberater oder Architekten vor allem bei umfang-
reicheren Maßnahmen meist gut angelegtes Geld.
 
Weitere Details zur Wärmedämmung, aber auch zu 
anderen Fragen erläutern die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen 
Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung. 
 

Der Energieberater bietet regelmäßig 
Sprechstunden im Rathaus in Bitburg,  
Rathausplatz an. Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. 
Voranmeldung unter: 06561-6001-321
 
Für weitere Informationen und einen kos-
tenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 
600 (kostenlos). Montags von 9 bis 13 und 
14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

ego
Tipp

SR IMMO
20, Grand-Rue, L-9410 Vianden |  Tel.: +352 266 344 33

contact@sri.lu | www.sri.lu

KUNDENORIENTIERUNG
Unser oberstes Ziel ist Ihre  
Zufriedenheit, sie steht im  
Mittelpunkt unseres Handelns.

PROfESSIONalITäT
• langjährige Markterfahrung 
• fundiertes Knowhow 
• zeitnahe Vermittlung 

SERIOSITäT
• Zuverlässigkeit
• Diskretion
• Integrität

INTERNaTIONalITäT
• Vermarktung im In- und

ausland

ERfOlG
Profitieren Sie von unserem  
Erfolg! Mit über 300 Vermitt-
lungen seit 2006 sind wir einer 
der führenden Makler der  
Region.

IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!

Wir begleiten Sie beim Verkauf von a bis Z. 
Sie brauchen sich um nichts mehr zu kümmern!
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Benötigt werden: 
	 ein Metallkranz - diese sind in verschiedenen Farben und Größen   
     im Fachhandel erhältlich 
	 Bastel- oder Wickeldraht  (Baumarkt oder Bastelgeschäft) 
	 Blumen zum Umwickeln - in diesem Fall Eukalyptus und 
    Schleierkraut

und so geht‘s: 
	 alle Materialien griffbereit platzieren
	 kleine Bündel mit Schleierkraut binden
	 jetzt wird ein Teil des Kranzes mit den vorhandenen Materialien   
    umwickelt 
	 zum Schluss noch ein Band oder Angelschnur am oberen Kranz 	
	 zum Aufhängen befestigen - fertig!

Do It Yourself
skandinavischer Blumenkranz

wBohl Design & Kommunikation I  Nicole Strellen, Bohl Design

	S chickt uns ein Bild  
von eurer selbstgemachten 
Herbstdekoration.  
Wir sind gespannt  
auf eure Ergebnisse!
verlag@egomagazin.de

CERANOVA FLIESENWELT | +49 (0)6561-953690 | BRAUEREISTR. 1A | D-54634 BITBURG | WWW.CERANOVA-FLIESENWELT.DE
ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR: 08:00 UHR – 17:30 UHR & SA: 09:00 UHR – 13:00 UHR | TERMINE NACH VEREINBARUNG AUCH AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN.

UNSERE BADSANIERUNG MIT
RUNDUM SORGLOS PAKET
  Ein verantwortlicher Ansprechpartner für das gesamte Projekt

  Ausführliche Beratung und Planung mit 3D-Technik

  staubarme Sanierung

  Koordination und fachmännische Durchführung sämtlicher Arbeiten

  Badrenovierung zum Festpreis und Fixtermin

JETZT NEU!
BEI BAD NOUVELLE IN BITBURG

Wünschen Sie eine Beratung, bitten wir um vorherige Terminabsprache. 

Brauereistraße 1a | D-54634 Bitburg | + 49 6561 95 60 0 | bad-nouvelle.de

ÖFFNUNGSZEITEN  Mo – Fr 08:00 Uhr – 17:30 Uhr | Sa 09:00 Uhr – 13:00 Uhr



Wohnpark St. Maximin
Bitburg | Saarstr. 11

Projektentwicklung: Vertrieb:

Besondere
Eigentumswohnungenin guter Lage!

• Guter Standort: Saarstraße/Bahnhofstraße
• Begrünter Innenhof mit Brunnenanlage
• Moderne Terrassen und Balkone
• Kellerräume
• Terrassen-Schiebeelemente
• Aufzuganlage
• Fußbodenheizung
• Barrierefrei

Wählen Sie in 3 Gebäuden zwischen verschiedenen Wohnungsgrößen: 
Von ca. 60 bis ca. 139 qm gibt es 2 Zimmer-, 3 Zimmer-Küche-Bad-Wohnungen 
und mehrere Penthouse-Wohnungen.

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne über Einzelheiten!
Tel. 06561 63-292 • www.immo-vbeifel.de

• teilweise überdachte Parkplätze
• PV-Anlage
• Luft-Wasser-Wärmepumpen-Heizung
• Komfort-Lüftungssystem mit hocheffi zienter   
  Wärmerückgewinnung
• Provisionsfrei
• KfW-55-Förderung möglich
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